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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV Schwanfeld 1945 : VfL Niederwerrn 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

Mothes in Gala-Form

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Schwanfeld 1945 in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den VfL Niederwerrn durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei
auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Lange mit Dill / Hofmann kämpfen mussten Mothes / Römmelt in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Zwar brachten Burkard / Scheuring Rad / Kirsch
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Rad / Kirsch mit 3:1 durch. Lange mit Pfaff /
Braszus kämpfen mussten Rad / Werner in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Klaus Räder und Max Dill entschieden, das Klaus
Räder letztendlich gewann. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank Räder das Spiel gegen Armin Pfaff
letztlich mit 1:3 verlor. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Patrick Mothes besiegelte daraufhin mit einem 3:1 gegen Valentin Hofmann einen
Punkt für sein Team. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Detlef Römmelt beim 2:3 gegen
Christian Burkard leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Fynn Werner hingegen letztlich parat, um Torsten
Braszus zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim folgenden 0:3 gegen Christian Scheuring
fand dagegen Stefan Kirsch von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wie
eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Keine
Chancen hatte Klaus Räder bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Armin
Pfaff. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Frank Räder und Max Dill entschieden,
das Frank Räder letztendlich gewann. Zwar brachte Christian Burkard Patrick Mothes phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Patrick Mothes mit 3:1 durch. Mittlerweile stand es damit 8:
4. Detlef Römmelt war in der Partie gegen Valentin Hofmann nicht zu stoppen und gewann sicher
klar mit 3:0. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Schwanfeld 1945 nun ein Punktekonto von 8:0 Punkten auf,
während der VfL Niederwerrn vor dem nächsten Spiel, das am 06.11.2021 gegen den SV 73
Langendorf ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Schwanfeld 1945
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 29.10.2021 gegen den TSV Bad Königshofen IV.

 Punkte:
 SV Schwanfeld 1945

Doppel: Mothes / Römmelt (1), Räder / Kirsch (1), Räder / Werner (1) 
Einzel: K. Räder (1), F. Räder (1), P. Mothes (2), D. Römmelt (1), F. Werner (1), S. Kirsch (0) 

 VfL Niederwerrn
Doppel: Burkard / Scheuring (0), Dill / Hofmann (0), Pfaff / Braszus (0) 
Einzel: A. Pfaff (2), M. Dill (0), C. Burkard (1), V. Hofmann (0), C. Scheuring (1), T. Braszus (0)


